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DJK TUS unterstützte mit 32 Mitglieder beim  
4. Kemnader Burglauf am 30.8.2009 die Aktion 
benni & co zugunsten muskelkranker Kinder 
Nina Hansberg Dritte beim Schülerlauf ! Gaby Müller Zweite und Klaus Müller Dritter beim 
Walk! 

 

Der Kemnader Burglauf wird seit dem Jahr 2006 zugunsten der aktion 
benni & co e.V. veranstaltet. Die Aktion setzt sich für ca. 2.500 Kinder 
in Deutschland ein, die an der bislang noch tödlich verlaufenden 
Muskelschwunderkrankung vom Typ Duchenne leiden (Infos hierzu 
online unter www.benniundco.de). Schirmherrin des Laufes war Frau 
Dr. Ottilie Scholz, OB der Stadt Bochum.  

Mittlerweile hat sich die Teilnahme unserer Vereinsmitglieder an den 
Benefizlauf als Tradition entwickelt. Bereits beim ersten Lauf hatten 
11 unserer Sportler, 2007 schon 14 und 2008 bereits 34 Mitglieder die 
Aktion durch ihre Teilnahme unterstützt.  

Diesmal meldeten sich 32 Sportler für die DJK TUS Rotthausen an. 
Gestartet sind allerdings nur 21, wovon wiederum eine Läuferin das 
Rennen abbrach. 
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Mit dabei waren auch Mitglieder unserer Kinderlaufgruppe und das Fitnessteam der Rosen-Apotheke 
(das von unseren Vereinsmitgliedern Siggi Tinibel, Matthias Kollmann betreut wird). 

 
Großes Gemeinschaftsfoto: Corinna, Martin und Christa Toczkowski, Rainer Glapa, Ingrid Tinibel, Gaby 
und Klaus Müller, Detlef Kurella, Monika Trenti, Siggi Tinibel, Markus Zuther, Nina Hansberg, 
Kinderbetreuerin Rita Brosck, Phil Horn, Jan und Luis Bretinger, Lara Möller, Leon Sadrozinski, Otto 
Müller Viele unserer Teilnehmer, die bereits im Vorjahr starteten, hatten ein ungutes Gefühl 
bezüglich des Starts in Kemnade. Bang erinnerten sie sich an den Hitzelauf 2008, bei dem man bei 
Temperaturen zwischen 30°C und 40°C ein extremes Rennen leisten musste. Hinzu kam es, dass 
damals der Veran-stalter trotz der Hitze nur unzureichend Verpflegungsstände an der Strecke 
einrichtete. Viele der Aktiven hatten im letzten Jahr deswegen das Rennen abbrechen müssen, oder 
nur mit recht schlechten Zeiten das Ziel erreicht. In diesem Jahr hingegen herrschten ideale 
Wettebedingungen für die Sportler und Sportlerinnen. Während es in den Vortagen mit etwa 28°C 
recht warm war, herrschten am Wettkampftag Höchsttemperaturen von angenehmen 24°C. Zudem 
war es windarm und niederschlagsfrei.  

 
 

Klaus u.Gaby Müller mit Rita und unseren Halbmarathonis 
Manuela, Salvatore, Markus, Stefan, Detlef und Dieter 
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Zum Halbmarathon meldeten sich Dieter Kolberg, Manuela Wach, Salvatore Treccarichi, Detlef 
Dombrowsky, Stefan Völlmert, Markus Zuther, Uli Braumann und Matthias Kollmann an. Uli 
Braumann und Matthias blieben krankheitsbedingt dem Wettkampf fern.  

Manuela Wach startete zwar, musste jedoch während der zweiten Runde des Halbmarathons 
abbrechen, nachdem sie unglücklicherweise ins Stolpern geriet und dabei mit dem Knie gegen einen 
Mülleimer stieß. Dem Einsatz von Sanitätern ist es zu verdanken, dass Manuelas Knie nicht zu sehr 
anschwoll. Dennoch war sie über ihr Ausscheiden unglücklich, denn bis zum Wettkampfabbruch war 
sie auf ihrem neuen Bestzeitniveau unterwegs. Umso ärgerlicher war es für Manuela, dass sie bereits 
im 2. Jahr in Folge den Halbmarathon in Kemnade nicht finishte. In 2008 stieg Manuela wegen der 
Hitze vorzeitig aus dem Rennen aus. Nun liegt es an ihr, es im nächsten Jahr erneut zu versuchen! 

Die anderen Halbmarathonis erlebten mit Start um 11 Uhr ein wirklich angenehmes Rennen in der 
herrlichen Parklandschaft um den Kemnader See. 

 

Salvatore Treccarichi war auf der Halbmarathonstrecke wie bereits im Vorjahr 
unser schnellstes Vereinsmitglied. Salvatore hatte sich in den Vorwochen mit 
seinem Trainingspartner Uli Braumann vornehmlich auf einen gemeinsamen 
Herbstmarathon vorbereitet und hatte das bei einem Halbmarathon gegenüber 
einem Marathon schnellere Tempo nicht trainieren können. Dennoch schätzte er 
sich so ein, eine Zeit knapp unter 1:40 Stunden laufen zu können. Positiv wirkte 
es sich für Salvatore aus, dass er in der Vorbereitung lange Trainingseinheiten bei 
sommerlicher Hitze absolviert hatte. Der Wettkampf am Sonntag fand bei relativ 
kühlem Wetter statt, so dass er zusätzliche Kraftreserven mobilisieren und 
schneller laufen konnte als geplant. Mit seiner Zielzeit von 1:36:17 blieb er nur 10 
Sekunden unter seiner Halbmarathon-Bestzeit, die er im Mai 2009 beim 
Ruhrmarathon lief. Unter 281 Männern platzierte sich Salvatore auf Platz 47 im 
vorderen Sechstel! 

Dieter Kolberg leistete am Sonntag ebenfalls ein gutes Rennen. Mit einer Zielzeit 
von 1:42:34 Minuten gelang es ihm ein Tempo deutlich unter 5 Min/km zu laufen. 
Unter unseren Vereinsmitgliedern war er damit der Zweitschnellste, der auf Rang 81 
im vorderen Drittel finishte. Ein gelungener Leistungstest für Dieter, der am 
13.9.2009 für unseren Verein beim Münstermarathon startet. 

Unser drittschnellster Läufer war Detlef Dombrowsky. Lange Zeit hielt er mit Dieter 
mit, musste jedoch zum Ende hin seinen Trainingspartner ziehen lassen. Aber auch er 
lief mit einer Zeit von 1:44:31 Stunden ein Tempo unter 5 Min/km und gehörte zum 
schnelleren Drittel der männlichen Finsher! 

Stefan Völlmert schaffte es in 1:45:26 Stunden nahezu exakt in einer 
Geschwindigkeit von 5 Min/km das Rennen zu beenden. Für Stefan bedeutet dieses 
Ergebnis die Verbesserung seiner persönlichen Bestzeit um etwa 3,5 Minuten. Beim 
Gelsenkirchener Halbmarathon 2009 war er noch in 1:49:08 Stunden über die 
Ziellinie gelaufen. Auch für ihn ein gelungener Leistungstest für den 13.9.2009, an 
dem er zusammen mit seinem Trainingspartner Dieter Kolberg beim 
Münstermarathon starten wird. 

 
Dieter Kolberg 
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Markus Zuther 

Sein Halbmarathondebüt erlebte eines unser neusten 
Vereinsmitglieder, und zwar Markus Zuther. Nachdem 
er bereits für unseren Verein Wettkämpfe über 5 und 10 
km lief, wollte Markus den Halbmarathon nach 
Möglichkeit schneller als 2 Stunden laufen. Dies ist ihm 
mit einer Zielzeit von 1:59:51 Stunden auf Anhieb 
gelungen. Nach diesem Erfolg plant Markus weitere 
Wettkampferfahrungen zu machen bevor er sich seinem 
großen Laufziel stellt, uns zwar im Herbst 2010 seinen 
ersten Marathon zu laufen. Ein durchaus realistisches 
Ziel für Markus. 

Einzige Starter beim 10 km Lauf war Ulrich Beuting. 
Gemeinsam mit 104 Frauen und 205 Frauen startete 
Ulrich um 14 Uhr. Nach 55:37 Minuten beendete Ulrich 
den Lauf erfolgreich unter dem Torbogen der Kemnader 
Burg. Mit seinem Ergebnis war Ulrich zufrieden, auch 
wenn er weiterhin nicht an sein Leistungsniveau 
vergangener Jahr herankommt. 

 
Ulrich Beuting 

Um 15:30 Uhr fiel der Startschuss für  die Walker und Nordic-Walker. Mit dabei Siggi Tinibel, 
Martin Toczkowski, Rainer Glapa, Brigitte Otto, Gaby und Klaus Müller und Monika Trenti. Nicht 
am Start und trotzdem angemeldet hatten sich Christa Toczkowski, Ursula Döbler, Ursula 
Soestmeier, Elisabeth Gremler, Marleen Stölting, Monika Köhnen, Kirsten Link, Wolfgang 
Kollmann und Gerd Gaußling. Auch sie haben mit ihrem Startgeld dem guten Zweck geholfen. 

 
Unsere Walker und Nordic Walker Ingrid, Christa, Martin, Rainer, Klaus, Monika und Gaby mit Brigitte 

Während die Walker und Nordic Walker unterwegs waren, starteten unsere Kinder. Aus der 
Kinderlaufgruppe traten 6 Mitglieder an, und zwar Phil Horn, Leon Sadrozinski, Laura Zuther, 
Corinna, Nina Hansberg und Jan Bretinger. Luisa Ferreira war angemeldet, erschien jedoch nicht zum 
Start. 

Der 2.000 m Schülerlauf startete um 16 Uhr. Wie in 2008 gab es keine Unterscheidung nach 
Alterklassen, sondern nur nach Geschlecht. Was bei den Erwachsenen noch halbwegs gerecht 
erscheint (immerhin laufen viele ältere Läufer schneller als jüngere Konkurrenten), führt bei den 
Schülern zu einem unverhältnismäßigen Wettkampf. So traten 1,80 m große 14jährige gegen 1 m 
kleine 5jährige an. Trotzdem schnitten unsere Kinder relativ gut ab.  
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Nina Hansberg war unser schnellstes Mädchen und unter 17 Mädchen Dritte in der weiblichen 
Gesamtwertung. Gegenüber ihrem kemnader Vorjahresergebnis lief Nina in 9:21 Minuten exakt eine 
Minute schneller und damit ihrer bisherige Bestzeit auf der 2 km Strecke! 

In 10:18 Minuten lief Phil Horn als zweitschnellstes Kind aus unserem Verein ebenfalls eine neue 
Bestzeit (Verbesserung um 11 Sekunden!) und war unter 24 Jungen auf dem 10. Rang im guten 
Mittelfeld. 

Unserer unermüdlichen Langstreckenspezialistin Laura Zuther gelang in einer Zeit von 10:56 
Minuten gegenüber ihrem Ergebnis aus 2008 (11:23 Minuten) ebenfalls eine neue Bestzeit! Mit 
ihrem 7. Platz setzte sie sich gut gegen die weibliche Konkurrenz durch. 

Sowohl Leon Sadrozinski, als auch der erst 7jährige Jan Bretinger und Corinna gingen erstmalig 
bei einem 2000 m Schülerlauf an den Start. Alle drei erreichten erfolgreich das Ziel! 

Nach dem Zieleinlauf der Kinder, kamen die Walker und Nordic Walker zurück in die Kemnader 
Burg.  

 
Klaus und Gaby, Martin,                     Siggi,                       Rainer,                      Monika               und  Brigitte 

Leider gab es auch in diesem Jahr keine getrennte Wertung der Walker und der technikbedingt 
langsameren Nordic-Walker gab, so dass die Ergebnisse keine korrekte Bewertung der 
unterschiedlichen Sportarten widerspiegeln. Im Großen und Ganzen schnitten unsere 
Vereinsmitglieder jedoch gut ab.  

Gaby Müller war diesmal in 1:15:37 Stunden nicht nur unsere schnellste Walkerin, sondern unser 
insgesamt schnellstes Vereinsmitglied beim Walking-Wettbewerb. Unter 50 Frauen und 19 Männern 
erreichte sie in der Gesamtwertung den 4. Platz, in der weiblichen Wertung sogar den 2. Platz. Für 
Gaby entsprach dieses Ergebnis einer neuen Bestzeit auf der 10 km Distanz, bei der sie sich direkt um 
fünf Minuten verbesserte. Ihren Mann Klaus Müller ließ Gaby 2 Sekunden hinter sich. Aber auch 
Klaus belegte einen hervorragenden 3. Platz in der männlichen Wertung! 

Sieben Minuten später finishte Martin Toczkowski in 1:22:34 Stunden, dahinter folgten mit jeweils 
etwa einer Minute Abstand Siggi Tinibel und Rainer Glapa. Monika Trenti landete in 1:30:37 
Minuten im guten Mittelfeld der Frauen und verbesserte ihre Bestzeit aus dem letzten Jahr um eine 
halbe Minute! Brigitte Otto startet nach 2006 zum zweiten Mal in Kemnade und konnte in diesem 
Jahr ihre Bestzeit um etwa 7 Minuten auf 1:39:39 Stunden verbessern. 

Anbei die offiziellen Ergebnisse:  
Halbmarathon 

Platz Platz AK Sartnr. Name AK Verein Zeit 
48 47 45 Treccarichi, Salvatore Männer DJK TuS Rotthausen 01:36:17 
89 84 31 Kolberg, Dieter Männer DJK TuS Rotthausen 01:42:34 
109 102 166 Dombrowsky, Detlef Männer DJK TuS Rotthausen 01:44:31 
119 111 47 Völlmert, Stefan Männer DJK TuS Rotthausen 01:45:26 
245 218 50 Zuther, Markus Männer DJK TuS Rotthausen 01:59:51 

10 km Lauf 
Platz Platz AK Startnr. Name AK Verein Zeit 
156 124 21 Beuting, Ulrich  Männer DJK TuS Rotthausen 00:55:37 

2.000 m Schülerlauf 
Platz Platz AK Startnr. Name AK Verein Zeit 
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9 3 28 Hansberg, Nina Mädchen DJK TuS Rotthausen 00:09:21 
13 10 29 Horn, Phil Jungen DJK TuS Rotthausen 00:10:18 
19 7 49 Zuther, Laura Mädchen DJK TuS Rotthausen 00:10:56 
26 16 38 Sadrozinski, Leon Jungen DJK TuS Rotthausen 00:11:45 
29 19 878 Bretinger, Jan Jungen DJK TuS Rotthausen 00:12:14 
34 13 51 Corinna Mädchen DJK TuS Rotthausen 00:13:33 

10 km Walk/Nordic-Walk 
Platz Platz AK Startnr. Name AK Verein Zeit 
4 2 35 Müller, Gaby Frauen DJK TuS Rotthausen 01:15:37 
5 3 36 Müller, Klaus Männer DJK TuS Rotthausen 01:15:39 
13 8 43 Toczkowski, Martin Männer DJK TuS Rotthausen 01:22:34 
19 11 41 Tinibel, Siggi Männer DJK TuS Rotthausen 01:23:08 
23 13 26 Glapa, Rainer Männer DJK TuS Rotthausen 01:24:29 
37 20 46 Trenti, Monika Frauen DJK TuS Rotthausen 01:30:38 
61 42 87 Otto, Brigitte Frauen DJK TuS Rotthausen 01:39:39 

   
Unsere Betreuerin Rita                             Matthia und Detlef            Lara und Petra  
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DJK TuS Laufsportabteilung mit neuem 

Gütesiegel des DLV 

             
              Altes Gütesiegel – GUT                                                  Neues Gütesiegel – SEHR GUT 

Bernhard rettet die Veranstaltung "Schütz´ 
die Kinder Deiner Stadt".  

Vom Hagelschlag am 3. Juli lagen jede Menge Blätter in der Dachrinne der Tribüne 
"Auf der Reihe" und sorgten mit aufs Dach geschossenen Bällen dafür, dass der Ab-
fluss verstopft war. Das Wasser drang dadurch in die Sprecherkabine und setzte die 
Stromanschlüsse unter Wasser. Jetzt war guter Rat teuer, denn wie sollte man ohne 
Strom die Veranstaltung durchführen. Gott sei Dank hat DJK TuS noch den Fußballer 
und Elektriker "Schimmel" in seinen Reihen. Selbstlos wie immer war er sofort bereit 
einzuspringen und die Sache für seinen Verein zu reparieren.  Was wären die kleinen 
Vereine ohne solche Leute? Herzlichen Dank auch an dieser Stelle an unseren Berni. 

 

MOTTOLAUF AM 06.09.2009 - Start 11:30 Uhr 

Sportanlage „Auf der Reihe“ 
Die Veranstaltung vom Sonntag brachte rund 600,- € 

für die Amigonianer. Der Michael Niehaus Dank 
gebührt allen Sportlern und Helfern die an diesem 
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Erfolg mitgewirkt haben. Am 6. Sept. 2009 gab es 
wieder eine neue Auflage der Aktion „Schütz´ die 

Kinder Deiner Stadt!“ Im DJK TuS Jubiläumsjahr  
findet diese Aktion am 05. 09.2010 statt.   

  
Wird hieran auch noch gedacht oder hat sich der Fall erübrigt ? Wieviel Recht die 
beiden Gelsenkirchener Fußballvereinsvorsitzenden Norbert Bauer und Reiner 
Grundmann mit ihren Prognosen haben werden, zeigt sich beim nächsten Spieltag der 
Bundesliga bei den kleineren Fußballvereinen im Umfeld der großen DFL Vereine. Doch 
nicht nur im Umfeld der großen auch die zerfranste Spielpläne der 2. und 3. Profiliga 
nimmt den kleinen Amateurvereinen ein Stück vom Kuchen. In der Beziehung zur 
Sonntagsanstoßzeit kann man den großen Nachbarn S 04 im Umfeld der 
Gelsenkirchener Vereine loben. Das Sonntagsspiel gegen den VfL Bochum am 
gestrigen Sonntag fand erst um 17:30 Uhr statt. Sollte dieses ein Teilerfolg für Bauer 
und Co gewesen sein? Trotzdem gab es den ersten Spielausfall am Sonntag, den 16. 
August mit dem Spiel Cenclerbirligi Gladbeck gegen SSV Buer II.  

   
 
 
Skeptisch blieben die Fußballer bei der Gelsenkirchener Demo allemal. Auch wenn 
ihnen die Redner ihr politisches Engagement in der Richtung versprachen.. ( Eine 
Rüge an die DFL aus Berlin soll es ja gegeben haben) … hier nachfolgend  hat sich 

Neben Bauer und Grundmann, den beiden wackeren Vereinsvorsitzenden stehen auch regionale 
Politiker am Mikrofon. Aus den Ansprachen konnte man deutlich erkennen, dass die Entwicklung der 
Bedingungen für die Amateurfußballer immer schlechter werden. Gladbecks Bürgermeister und 
Gelsenkirchens Oberbürgermeister wollen den Fußballern dabei helfen, den Sonntagspielplan wieder 
ohne Störübertragungen im Fernsehen zu gestalten.  Nun sind Oberbürgermeister und Bürgermeister 
gewählt worden. Natürlich auch mit vielen Stimmen der Fußballer die von soviel Engagement  an dem 
Tage des Protestes angetan waren…… 
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Reiner Grundmann einer der Initiatoren des damaligen Protests zu den laufenden 
Bemühungen von FLE geäußert: 
 

 
Hallo Sieghard, 
 
hatte heute Nacht ein bisschen Zeit und habe die damit verbracht, Eure 
Zeitschrift mal von der ersten bis zur letzten Seite interessiert zu lesen. 
 
Sehr gut und sehr informativ. Dass in einer Sportzeitung auch die 
Lokalpolitik Raum bekommt mutet schon etwas seltsam an, ist aber mehr als 
bemerkenswert und mit Sicherheit auch gelungen. 
 
Auch dass dem "Protest der Amateurfußballer" immer noch einige Zeilen 
gewidmet werden, finde ich persönlich sehr gut. Erstaunlich ist in diesem 
Zusammenhang zu sehen, dass es zwar immer wieder einige Stimmen gegen diese 
Sonntagsspiele gibt, aber ein gezielter Protest nicht möglich ist bzw. war. 
Woran mag es liegen oder gelegen haben? Desinteresse bei den 
Amateurvereinen oder einfach nur Resignation gegenüber dem Verband und dem 
DFB und natürlich gegenüber der "Allmächtigen DFL"? 
 
Es hat gut getan, Eure Zeitschrift zu lesen. 
 
Gruß aus dem Gelsenkirchener Norden 
 
Reiner Grundmann 
 
Reiner Grundmann 
SC Schaffrath 1959 e.V. 
Tel.:     +49 (0)209 / 591003 
Mobil:  +49 (0)172 / 2872890 
www.sonntag-nicht-vor-1730.de 

 

Aus dem Westerwald erreichte FLE diese Mail... 

  -----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: manfredhouck@freenet.de  [mailto:manfredhouck@freenet.de] 
Gesendet: Mittwoch, 2. September 2009 18:08 
An: sieghard.tinibel@arcor.de  
Betreff: Sonntag + Montagspiele der Bundesliga 

Hallo Herr Tinibel! 
Wie ich gehört habe haben Sie sich gegen Sonntags- + Montagsspiele 
schon beim DFB beschwert. 
Ich kann aus Sicht der kleinen Vereine im Fußball und sonstigen 
Sportarten Ihr Anliegen nur teilen. Außer Profifußball gibt es in dieser 
Republik noch andere soziale Belange und sportliche Aktivitäten die 
erheblich darunter leiden. 
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Schöne Grüße aus dem Westerwald 
Fam.Houck 
------------------------------------------------ 

Manfred Wichmann, FLVW 
Gelsenkirchen erklärte zu den Dingen: 

 
Hallo Sieghard,  
 
natürlich sind wir alle gegen die Sonntagsspiele, aber da ich den "Laden" schon 
sehr lange kenne, weiß ich, dass Einzelkämpfer  nicht viel ausrichten können. 
Sicherlich war es gut ,dass einmal kontra gegeben wurde Wenn alle Amateure in 
Deutschland auf die Barrikaden gegangen wären, hätte ich mir davon etwas 
versprochen, aber -bedenke mal- ,wenn von 400 Kreisen etwa 4 aufbegehren, 
interessiert die Herren das gar nicht. Sicherlich war die Aktion in Gelsenkirchen 
richtig,  so wird man bestimmt in Zukunft seitens des DFB vorsichtiger sein. Aber 
dem Geld kann keiner widerstehen. Es verdirbt nicht nur den Charakter, sondern 
alle bedienen sich gierig ohne große Skrupel. Ich habe mit vielen aus anderen 
Landesverbänden gesprochen, die das gar nicht interessiert. Sie haben sich damit 
abgefunden und sich mit ihren Spielplänen darauf eingestellt. Aber die haben alle 
nicht diese Verhältnisse wie wir, wo 2 oder drei Vereine auf einer Platzanlage 
spielen, wo die Bundesligavereine alle dicht zusammenliegen. Man hat uns 
Amateuren versprochen zu helfen seitens der Bundesliga - bis jetzt ist noch nichts 
passiert. Ein Spiel einer Stadtauswahl gegen S04 ist geplant- wir haben schon 
verhandelt, aber im Moment ist wieder Stillstand. Wir würden dann das Geld dafür 
verwenden, dass jede Platzanlage einen Computer erhält, da ja alles demnächst 
vom Computer abhängig ist. Wir werden uns auf jeden Fall weiterhin darum 
bemühen. Selbst unser gesamter Verbandsvorstand ist gegen die Machenschaften, 
die gegen die Amateure unternommen werden, aber wir stehen so ziemlich alleine. 
Dortmund spielt Anfang Dezember gegen eine Stadtauswahl, in Bochum soll es der 
Trainer verweigert haben, aber uns hat Gazprom dieses Spiel versprochen, deshalb 
glaube ich, dass es noch was wird. Du musst schon entschuldigen, dass ich 
ziemlich ungeordnet durcheinander schreibe, aber ich habe einfach drauf los 
geschrieben ohne groß zu überlegen. Ein Grußwort mit Bild werde ich Euch zum 
Jubiläum noch schicken, aber es hat ja noch ein wenig Zeit. Vielen Dank für deine 
täglichen Mitteilungen. Vielleicht bist du sauer, dass ich mich zu wenig um euch 
kümmere, aber rüttele mich wach, ich habe manchmal auch zu viel am Halse.  
 
Mit bestem Gruß   Manfred   
(Danke für die ausführliche Wasserstandsmeldung, Manfred !) 
 

Am Rande des Spieles DJK TuS – Hessler 06  
gab es schoneinige Stimmen die sich gegen den Ausgrenzungsversuch der 
Amateure durch die DFL zu Wort meldeten. Sieghard Tinibel stand an der 
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Kasse des Fußballvereins, begrüßte jeden Zuschauer recht freundlich und 
wünschte allen einen vergnüglichen Sonntag bei einem schönen 
Fußballspiel. Viele ließen sich auch ablichten und gaben gerne Ihren 
Kommentar ab, der von einem versäumten Klagetermin bis hin zu einer 
großen Sauerei für die kleinen Vereine reichte. Die wissen wohl gar nicht 
wo die vielen Fußballspieler alle ausgebildet wurden die teilweise auch in 
der DFL Fuß gefasst haben? So wie die Altintop-Brüder bei TuS Rott-
hausen heranreiften, sind die meisten guten Fußballspieler in den kleinen 
Vereinen zuerst betreut worden, bis sie irgendwann entdeckt wurden.  
 

 
 

Beide Schiedsrichter vom letzten Sonntag schimpften auf den DFB. Der 
Verband hat versagt und seine angestammten Aufgaben nicht 
wahrgenommen: „Geld regiert die Welt, da sieht man´s wieder!“ 
 

 
 

Hier ein paar Sportkameraden im Bild die es alle als eine große Sauerei 
empfinden, was da von der DFL und dem DFB gemacht worden ist. Dieser 
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Fehltritt des Verbandes sollte so schnell wie möglich wieder korrigiert 
werden sind alle der einhelligen Meinung. Das kann man mit Geld gar 
nicht ausgleichen was da geschieht. Zu den Großvereinen müsste keiner 
mehr ins Stadion gehen. An diesem Spieltag konnte man direkt merken, 
dass wg. des Fußballänderspiels kein Bundesligaspiel in der 1. Liga 
stattfand, denn es war direkt mehr Betrieb im Stadion „Auf der Reihe“. 

 

 
Die Ersatzbank der DJK-TuS Rotthausen 1910 mit den wenigen treuen 
Zuschauern auf der Tribüne und am Rande des Spiels.  

 
Schau´n mer mal, was die Zukunft für die kleinen Sportvereine als Überraschungen in 
der Beziehung in der laufenden Saison noch so parat hält ! Laut Vertragsabschlüsse 
der DFL mit dem Fernsehen sollen die Anstoßzeiten der Amateure gekreuzt und diese 
dadurch ausgegrenzt und noch mehr in den Hintergrund des allgemeinen 
Sportgeschehens gedrängt werden, damit das Fußballfernsehgeschehen am 
Wochenende rund um die Uhr vermarktet werden kann.   

 
Fußball ist schön, aber manchmal bereitet er auch große Sorgen, wenn man als Verantwortlicher für die 

Anlaufpunkte der Jugendlichen im Sport zu sorgen hat. Die Euphorie der WM-Tage ist lange dem grauen 
Alltag gewichen. Daher bleiben aus der Protest-Versammlung 10 Personen freiwillig am Ball, um das 
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Geschehen ständig zu beobachten, denn es geht um den Erhalt des Fußballsonntags für die Amateur-
fußballspieler in den unteren Klassen. Neben den beiden Initiatoren den Herren Bauer und Grundmann, sind 

dieses aus dem Gelsenkirchener Fußballkreis noch die Herren: Dyba, Kastner, Besan, Krieger, Poddey, 
Bendner, Altenwerth und Schywek. 

Sport- und Naherholung „Auf der Reihe“ mit dem 
Gesundheitspark-Nienhausen und dem Stadtpark. 

 

Gartenbaubetriebe Alfred Verse 
GE-Rotthausen – Hilgenboomstr.  Tel. 0209 13 7513  

Nach dem Schriftverkehr mit Dr. Feil, dem Ernährungsberater des Fußball-
Bundesligisten  VfR Hoffenheim keimt für alle Fußballamateure Hoffnung 
auf. Eine Verbesserung des eigenen Fußballspiels, um den Abstand zu den 
Profis nicht zu groß werden zu lassen, besteht neben regelmäßigem 
Training nur in einer gezielteren Ernährung. Hier nochmals der Link zu 
seinem E-Book im Internet. 
http://www.dr-feil.com/ebook-eiweiss/ 
Ernährungsberatung für Sportler jeden Alters finden alle in der  
Rosen-Apotheke Gelsenkirchen. 

Dr. Feil:  
„1899 Hoffenheim    Jul 31st, 2009 by Dr. Feil. 
 ist gerüstet für neue Großtaten!“ 
Hannover 96 unterliegt Hoffenheim zu Hause 0:1... wohl 
auch Dank der Ernährungsberatung des Dr. Feil.   

  

Ernährungstipps erhalten alle Sportler auch in der Gelsenkirchener 
Rosen-Apotheke am Heinrich-König-Platz in der City Gelsenkirchens.  
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Hier die Trainer und Betreuer der Altintop Zwillinge zu TuS –Zeiten. 

Ralf Siegfried links und Uwe Palicki.  
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Fleißig beim Training und immer sauber und adrett mit den besten 
Markenschuhen beim Fußball gekleidet. Die Altintops in der 
Fußballjugendabteilung der TuS Rotthausen 1910. Wer findet sie auf 
dem Bild der D-Jugendmannschaft?  

   

Grandioser Sieg für die Erste! 
Niederlage für die Zweite! 

Die Dritte spielt unentschieden! 
DJK TuS Rotthausen-Hessler 06 8:1 (2:1) 

Ein total auch in dieser Höhe verdienter Kantersieg der DJK TuS. Peter 
Bollmann (2) Adam Targonski (1) Tolga Alkin (2) Gerrit Hömme und 
Christian Czedzak konnten sich in die Torschützenliste eintragen. Ein 
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ausführlicher Bericht entfällt wg. Urlaubs. Am kommenden Sonntag wird 
am Tossehof gegen DJK Falke gespielt. Anstoß 15:00 Uhr.  

 

 
In der Halbzeit waren die Heßleraner noch zuversichtlich, dass sie das 
Ding noch drehen würden. Daraus wurde aber nichts. Aber ein 8:1 hatte 
keiner auf der Rechnung. Hinterher bei der Dritten Halbzeit im Lokal 
meinte Trainer Thomas Kania, dass solche Sternstunden im Fußball 
selten sind. Nach der Halbzeitpause geht Thomas wieder an seinen Platz. 
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Nach der Halbzeit wurde die Gangart etwas rauer, denn eine Niederlage 
wollte der Spielverein Hessler 06 nicht mit nach Hause nehmen. 

 

 
Andreas nimmt seinen Platz an der Seitenlinie nach der Halbzeit ein. 
Heute war ohne Bundesliga merklich mehr Betrieb auf dem Sportplatz. 
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Eine Flanke nach der anderen sorgte für viel Turbulenzen im Strafraum 

 
der Hessleraner die die rechte Seite der DJK TuS nie ganz lahm legen 
konnte, denn es tauchten immer wieder andere Stürmer dort auf. 

 
Hier fällt das Tor zum 7:1. 
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Hier fällt das 8:1. Alfred Verse der Mäzen der Fußballabteilung war sehr 
zufrieden mit dem Ergebnis und mit dem Engagement seiner Jungs. 
 

DJK TuS Rotthausen II-Hessler 06 II 3–4 (1-3) 
Niederlage der Rotthauser die es versäumten Chancen in Tore 
umzumünzen. Am kommenden Sonntag wird die Zwote an der 
Autobahn gegen Resse antreten.  

 
Dritte Halbzeit an der Theke im „Haus Beckmann“ an der 
Schonnebecker Straße in Gelsenkirchenm-Rotthausen. 
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DJK TuS Rotthausen III-Firtina Spor II 2:2  
 

Mit einem Dreier klappte es nicht an diesem Sonntag. Am kommenden 
Sonntag wird am Tossehof gegen DJK Falke gespielt. Anstoß 13:15 Uhr.  

 

 
 

Noch mehr Sportbilder vom Sonntag „Auf der Reihe“ 
Der Mottolauf „Schütz die Kinder Deiner Stadt!“ brachte über 100 spendenfreudige 
Laufsportler auf die Beine und 600,- € in die Kasse der Amigonianer, die sich mit einer 
Einladung zu ihrem Fest bedankten. 

 
Werteten die Sache aus und organisierten die Strecke. Ulrich Braumann 

und Johannes Mertmann am Internetlaptop. Dahinter Günther Hermanns 
der seinen Einsatzkoffer zur 1. Hilfe immer zu Laufveranstaltungen der 

DJK TuS mitbringt... ihn aber Gott sei Dank nicht brauchte.  



 21

 
Wird immer beliebter der Bambini-Marathon über 42.195 cm. So wurde er auch gut 
besucht am tage des Mottolaufes. Im nächsten Jahr ist der Mottolauf am 5. September 
2010. Der nächste Bambini-Lauf ist wieder beim Gelsenkirchener Volkslauf am 24. 
April 2010 der dann 25 Jahre alt wird. Die DJK TuS 1910 feiern dann ihr 100jähriges 
Vereinsjubiläum. 

  
Dirk Schlitzkus gewann den Lauf sowie auch seine Kinder den Bambini-
Marathon. Das Talent der Ruhrgebiets-Heros hat sich vererbt. Rita 
Broschk von den DJK TuS fuhr bei allen Läufen vorne weg. 
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Der Rotthauser Sport-Sponsor Wilhelm Tax mit der Starterklappe zeigte 
sich übe das Engagement der DJK TuS begeistert. Hier vor dem Start mit 

der Blindenfußballmannschaft von VfB Gelsenkirchen. 

 
Ab geht die Post. Über 100 Läufer und Läuferinnen fanden den Weg zur Sportanlage 

„Auf der Reihe“. DJK TuS Rotthausen bedankt sich bei allen für die gelungene 
Aktion zum Kindeswohllauf: “Schütz die Kinder Deiner Stadt!“ 



 23

 
Peter und Lisa Gbur bei der Siegerehrung der Bambini 

 
Michael Niehaus von den Amigonianern bei der Siegerehrung ... 


